
Presseinformation
Unwettereinsatz Feuerwehrbereich Hartberg

am 08. und 09.06.2024



AUSGANGSLAGE
• 08.06.2024: Schwere Unwetter im südl. und nordöstl. Bereich 

des Bezirkes Hartberg-Fürstenfeld

• Die Feuerwehren der Abschnitte III - VII sind im Dauereinsatz

• Sie können die Schadenslagen nicht mehr mit den eigenen 

Kräften bewältigen

• Die örtlichen Einsatzleiter ersuchen um Unterstützung der KHD-

Bereitschaft 47

• Diese unterstützt die örtlichen Feuerwehren ab den 

Abendstunden des 08.06.2024 bei der Abarbeitung der 

Schadenslagen



AUSGANGSLAGE
• Bereits in den Abendstunden des 08.06.2024 wird auch die KHD-

Bereitschaft Neunkirchen angefordert

• Der Bezirk Hartberg-Fürstenfeld wird noch am 08.06.2024 um 22:00 Uhr 

zum Katastrophengebiet erklärt

• Weiters werden die Technischen Züge der KHD-Bereitschaften 

der Bezirke Mürzzuschlag, Knittelfeld und Weiz angefordert, 

sowie der Tank-Zug Süd des Feuerwehrbereiches Hartberg

• Im weiteren Verlauf wurde ein Tank-Zug aus Leibnitz sowie 

technische Züge aus Bruck/Mur und Leoben angefordert



AUSGANGSLAGE
• Um Mitternacht wird der BFÜST des Feuerwehrbereiches Hartberg 

alarmiert und für 04:00 Uhr früh in den BFV Hartberg beordert

• Nach einer ersten Lagebesprechung werden die Stabsdienste 

hochgefahren und sämtliche noch zu bearbeitende Schadenslagen 

werden besichtigt

• Mit 2 Drohnen werden die Gebiete abgeflogen, um ein aktuelles 

Situationsbild zu erkunden



BFÜST - Einsatzleitung

  



DERZEITIGE SITUATION
Schadenslagen

• Lungitztal

• Neudau-Wörth

• Schäffern

• Lafnitz

• Sinnersdorf

 



Lage Lungitztal
Lage:

• Brücken und Straßen schwer beschädigt 

• Zahlreiche Keller unter Wasser und verschlammt

• Weit über hundert Schadenslagen

Eingesetzte Kräfte:
• BFV KF und MZ – technische Züge

• BFV LB – TLF-Zug auf Anfahrt

• BFV LE – technischer Zug

• Alle Feuerwehren entlang der Lafnitz und des 
Lungitzbaches im Einsatz

• BFV Drohne – FF Sparberegg 

• Radlader der Firma Kammel

• Zillen aus dem BFV FF waren im Einsatz







Lage Neudau-Wörth

Lage:
• Evakuierung eines Pflegeheimes aufgrund von Wassereintrittes

• 40 Personen in umliegende Krankenhäuser verbracht

• Menda, Fürstenfeld, Vorau, Hartberg, Feldbach 

• HQ 100 in Wörth an der Lafnitz

• Aufbau des Hochwasserschutzes

• Hochwasserpumpen des BFV HB in Neudau und 

Waltersdorf im Einsatz

Eingesetzte Kräfte:
• Alle verfügbaren Kräfte vor Ort 

• FW Drohne – FF Pöllau

 







Lage Schäffern
Lage:

• Straßen und Brücken weggerissen

• Zwei Haushalte aktuell abgeschnitten

• Zahlreiche Keller übergelaufen

• Gasthaus Laglmühle überschwemmt

• Elsenau vollständig vermurt 

Eingesetzte Kräfte:
• Alle verfügbaren Kräfte vor Ort 

• Gemeinde Schäffern

• Teleskoplader + LKW







Lafnitz
Lage:

• Zahlreiche Keller unter Wasser aufgrund eines Dammbruches

• Feuerwehrhaus Lafnitz steht ebenfalls unter Wasser

• Zahlreiche verschmutzte Verkehrswege in und um Lafnitz

Eingesetzte Kräfte:
• BFV HB – TLF-Zug Süd 

• Feuerwehr Lafnitz







Sinnersdorf
Lage:

• Zahlreiche Keller unter Wasser aufgrund eines Dammbruches

• Feuerwehrhaus Lafnitz steht ebenfalls unter Wasser

• Zahlreiche verschmutzte Verkehrswege in und um Lafnitz

Eingesetzte Kräfte:
• Alle verfügbaren Kräfte vor Ort

• BFV BM – technischer Zug 

• Lafnitz





DERZEITIGE SITUATION
Schadenslagen

• Lungitztal

• Neudau-Wörth

• Schäffern

• Lafnitz

• Sinnersdorf

 



DERZEITIGE SITUATION
Eingesetzte Kräfte:

• Alle 46 Wehren des BFV HB

• BFV BM mit 40 Personen (technischer Zug) 

• BFV LE mit 60 Personen (technischer Zug)

• BFV KF mit 40 Personen (technischer Zug)

• BFV MZ mit 45 Personen (technischer Zug)

• BFV LB mit mit 20 Personen (TLF-Zug)

• Zahlreiche Sondergeräte (Drohnen, mehrere
Teleskoplader, Schlauchanhänger, Logistikfahrzeuge, 
Kran- und Rüstfahrzeuge)

• ca. 1.200 Feuerwehrmitglieder

• Rund 250 Fahrzeuge

• Rund 80 Feuerwehren 



DANKE!



Kurzversion der Präsentation folgt 



DERZEITIGE SITUATION
Schadenslagen

• Lungitztal

• Neudau-Wörth-Waltersdorf

• Schäffern

• Lafnitz

• Sinnersdorf

• Großteils Dammbrüche, Überflutungen, Verklausungen, 

Brückeneinstürze und unzählige kleinere

Schadenslagen durch das massive Hochwasser 

 





















DERZEITIGE SITUATION
Eingesetzte Kräfte:

• Alle 46 Wehren des BFV HB

• BFV BM mit 40 Personen (technischer Zug) 

• BFV LE mit 60 Personen (technischer Zug)

• BFV KF mit 40 Personen (technischer Zug)

• BFV MZ mit 45 Personen (technischer Zug)

• BFV LB mit mit 20 Personen (TLF-Zug)

• Zahlreiche Sondergeräte (Drohnen, mehrere
Teleskoplader, Schlauchanhänger, Logistikfahrzeuge, 
Kran- und Rüstfahrzeuge)

• ca. 1.200 Feuerwehrmitglieder

• Zur Zeit 200 Fahrzeuge

• Rund 80 Feuerwehren aus 7 Zügen
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